
HEIMSTÄTTE (ng). Bereits zum
12. Mal wird die Aktion „Sichere
und saubere Siedlung“ von der
Vereinsgemeinschaft Heimstät-
tenvereine durchgeführt. Die
Veranstaltung ist am 17. April, be-
ginnt um 9 Uhr und soll gegen 11
Uhr beendet sein.
Treffpunkt für alle Helferinnen
und Helfer ist die VGH, Heimstät-
tenweg 100. Nach Abschluss der
Aktion ist ein gemeinsamer Im-
biss, der von verschiedenen Ge-
schäften in der Heimstättensied-
lung gesponsert wird, im Treff
vorgesehen.
Die VGH lädt alle Bürgerinnen
und Bürger und Vereinsmitglie-
der herzlich ein, mitzutun, damit
das Gesamtbild der Heimstätten-
sieldung verbessert wird und
freut sich auf zahlreiches Erschei-

nen. Ein besonderer Augenmerk
liegt in diesem Jahr auf der Anla-
ge in der Klausenburger Straße
sowie in der Winkelschneise.
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Schnell, kompetent
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Termine 2010 der Bürgeraktion Bessungen/Ludwigshöhe
Weitere Infos: www.bessungen-ludwigshoehe.de

ANZEIGE

22. April, 18 Uhr
Jahreshauptversammlung
im Jahn-Saal, Comedy Hall

1. Mai
Ludwigshöhfest mit Wanderung

5. Juni, ab 9 Uhr
Vorverkauf der Flohmarktstände
für’s Brunnebittfest

19. Juni
Wanderung „Auf Kräutersuche
im Bessunger Wald“

25./26. Juni
Brunnebittfest mit Flohmarkt

24. Juli
Wanderung „Auf Goethes Spuren“

25. Juli
BBL-Sommerfest
auf der Ludwigshöhe

17.-21. September
Bessunger Kerb

6. Dezember
Nikolausfeier
auf der Ludwigshöhe 

Jeden 2. Sonntag im Monat ab 11 Uhr
BBL-Stammtisch in der „Ludwigsklause“

Angebot 12.-17. April

Schwarzwälder Landbrot 750g 2,19 €

Rosinenknoten 1 Stück 0,85 €

Angebot 19.-24. April

Dreikorn-Sesambrot 750g 2,95 €

Nussplunder 1 Stück 0,98 €

Heidelberger Straße 82 · Tel. 6 650 65
www.backstube-schwind.de

NICHT NUR RUND, sondern auch schwungvoll auf und ab geht es bei der diesjährigen Darmstädter Frühjahrsmess’. Ob Kinder -
karussell, Autoscooter oder „Fliegender Teppich“ – für alle Altersklassen findet sich hier der richtige „Adrenalinschub“. Erstmals
findet in diesem Jahr inmitten des Festgetümmels auch ein Flohmarkt statt. Mehr zum Programm der diesjährigen Darmstädter
Frühjahrsmess’ erfahren Sie auf Seite 4 dieser Ausgabe. (Archiv-Bild: Ralf Hellriegel)

Aktion „Sichere und saubere Siedlung“

Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners
im Darmstädter Stadtgebiet 

DARMSTADT (psd). Zum Schutz der Darmstädter Bevölkerung wer-
den von Mitte April bis Anfang Mai rund 3.000 Eichen auf städtischen
Flächen gezielt gegen den Eichenprozessionsspinner behandelt. Die
präventive  Bekämpfung der Raupen (wir berichteten ausführlich im
vergangenen Jahr) erfolgt durch Besprühen der Eichen mit dem für
den Menschen ungefährlichen biologischen Schädlingsbekämp-
fungsmittel Bacillus thuringiensis. Ergänzend zur Bekämpfungsme-
thode vom Boden aus werden der Waldfriedhof, das Freizeitgelände
Orplid und das Gelände am Arheilger Mühlchen vom Hubschrauber
aus besprüht. Dafür werden die Anlagen für kurze Zeit gesperrt.
Der Eichenprozessionsspinner ist ein Forstschädling, der bevorzugt
Eichen im Wald befällt. Seine Larven entwickeln Gifthaare, die beim
Menschen heftige allergische Reaktionen auf der Haut und den
Schleimhäuten auslösen können. Auskünfte zum Eichenprozessi-
onsspinner und Hinweise auf Standorte befallener Eichen gibt es
beim Umwelttelefon des Umweltamtes der Wissenschaftsstadt
Darmstadt unter 06151/13-3313.

Flohmarkt
der Paulusgemeinde

BESSUNGEN (ng). Die Kinderta-
gesstätte der ev. Paulusgemeinde
veranstaltet am 17. Apri einen
Frühlingsflohmarkt. Von 8.30-11
Uhr werden im Kirchensaal der
Paulusgemeinde (Niebergallweg
20) Baby- und Kindersachen an-
geboten. Für das leibliche Wohl
ist mit Kaffee und Kuchen ge-
sorgt. Der Erlös aus Standgebühr
und Kuchenverkauf geht an die
Kindertagesstätte. Weitere Infos
per Email: krabbelgruppe.pau-
lusgemeinde@web.de.

Literaturspaziergang
DARMSTADT (ng). Am 25.4.ver-
anstaltet der Marineverein Darm-
stadt und Umgebung e.V. einen
Literarurspaziergang durch
Darmstadt und lädt alle Interes-
sierten hierzu herzlich ein. Der
Weg nimmt folgende Route:
Mercksplatz – Datterich-Brunnen
– Ernst-Elias Niebergall-Brunnen
– Altes Pädagog – Mittagspause
im Restaurant Bockshaut – Lui-
senplatz – Schloss – Landes-und
Hochschulbibliothek – Herrngar-
ten – zurück zum Anfang. Treff-
punkt ist um 10.00 Uhr am Alten
Finanzamt. Die Dauer des Rund-
gangs ohne Mittagspause be-
trägt ca. 2-3 Stunden. Die Teil-
nahmekosten betragen 5 Euro.
Am Schluss erhält jeder Teilneh-
mer eine süße Überraschung.
Anmeldungen unter der Telefon-
nummer 06151-46887.



BESSUNGEN (hf). Am Fastnacht-
freitag veranstaltete der Karne-
valverein Bessungen 1905 e.V. in
der Orangerie die zweite Benefiz-
veranstaltung unter dem Motto
„Karneval Total“. Die Veranstal-
tung war ein toller Erfolg und der
geamte Reinerlös wurde  fünf
verschiedenen Institutionen ge-
spendet.
In einer kleiner Feierstunde im
Vereinsheim des KVB wurden
die Spenden von Stefan Krüger,
Präsident des Bessunger Karne-
valsvereins, übergeben. Bedacht
wurden in diesem Jahr mit jeweils

närrischen 444.44 Euro der För-
derverein der Kinderklinik Darm-
stadt, der Förderverein der
 Bessunger Schule, das Projekt
„Essenspaten“ der Kita der Lie-
brauengemeinde und die Kitas
der Andreas- und Petrusgemein-
de. Stefan Krüger bedankte sich
bei den Sponsoren der gelunge-
nen Veranstaltung. Die Künstler
verzichteten auf ihre Gagen, die
Firmen MKM-Showtechnik so-
wie HPM-Showtechnik sponser-
ten den Abend ebenso wie die
Darmstädter Privatbrauerei und
Pasquale Carrocia von der Oran-

gerie Gastronomie und die HSE-
Stiftung.  
Gisela Moser, Rektorin der Bes-
sunger Schule, bedankte sich im
Namen aller Begünstigten beim
Karnevalverein Bessungen für die
großzügigen Spenden.
Stefan Krüger betonte in seinen
Schlussworten die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit den Spenden-
empfängern und er erhofft sich
quasi im Gegenzug auch eine
Förderung der Bessunger Garden
durch zahlreiche Neuzugänge
aus den Kitas und der Bessunger
Schule.
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Schneider-Becker
Schneider-Becker

Herderstraße 1
64285 Darmstadt-Bessungen

Telefon 0 6151/6 24 57
Dienstag bis Freitag 8.00 -18.00 Uhr

Samstag 8.00 -13.00 Uhr

Gaststätte
Stadt Budapest

Heimstättenweg 140 · 64295 Darmstadt
Tel. 0 6151/3114 05 · www.stadt-budapest.de

HUMMER, AUSTERN, SCHNECKEN
bekommen Sie bei uns nicht!

Wir bieten Ihnen • gut bürgerliche Küche
• Saal für Festlichkeiten • Party-Service

Öffnungszeiten:
Donnerstag – Montag ab 17.00 Uhr · Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr

Dienstag + Mittwoch Ruhetag

1.200 GEFÄRBTE EIER und 1.300 Osterhasen, sowie zahllose Schoko- und Überraschungseier war-
teten am Ostersonntag darauf, von kleinen Darmstädtern gefunden zu werden. Alljährlich lädt
der SPD-Ortsverein Gervinus auf die Woogsinsel ein – und weder Wind noch Wetter kann die jun-
gen Gäste vom eifrigen Ostereiersuchen abhalten. Rund 400 Kinder, begleitet von Mama, Papa,
Oma oder Opa, tummelten sich auf der riesigen Woogswiese und füllten die mitgebrachten Körb-
chen oder Tütchen. Horst Knechtel, Vorsitzender des SPD-Ortsvereins Gervinus, begrüßte die knapp
1000 Besucher des Spektakels, das in diesem Jahr zum 35. Mal stattfand, wünschte zusammen mit
seiner Ehrfrau Uschi und den zahlreichen Helferinnen und Helfern noch freundlich frohe Ostern
und schon ging das Geflitze nach den Leckereien los. Die Kleinsten konnten in einem besonders
abgegrenzten Areal Süßes und Ovales suchen, die Größeren machten sich auf den Wiesen um den
Darmbach über die versteckten Nester her und am Ende hatten alle etwas gefunden oder beka-
men vom Vorstand, der diese Veranstaltung alljährlich bezahlt, noch ein paar „Trostpflästerchen“
zugesteckt. „Daher gab es keine Tränen, sondern nur strahlende und zufriedene Kindergesich-
ter“, so Horst Knechtel gegenüber den „Bessunger Neue Nachrichten“. (Bild: Ralf Hellriegel)

„Jagdfieber“ auf der Woogsinsel

Karnevalverein Bessungen: Spenden für Kinder

JEWEILS 444,44 EURO konnte Stefan Krüger (l.), Präsident des Bessunger Karnevalsvereins Ende
März an fünf Institutionen überreichen. Die Spenden waren der Reinerlös der diesjährigen  Bene-
fiz-Veranstaltung „Karneval Total“ am 12. Februar in der Orangerie. (Zum Bericht) (Bild: KVB)

DARMSTADT (ng). Rund zwei
Drittel aller pflegebedürftigen
Menschen werden zuhause be-
treut und versorgt. Einen Ange-
hörigen zu pflegen und zu be-
treuen, ist für viele Menschen
eine Selbstverständlichkeit. Die
Betreuung und Pflege ist sehr an-
strengend, häufig sind die Pfle-
genden überlastet, erschöpft
und selbst gesundheitlich ange-
griffen oder gefährdet. Die kör-
perliche Belastung z.B. das He-
ben ist groß, das seelische
Gleichgewicht durch die ständi-
ge Anspannung und Verantwor-
tung und oft auch durch Schlaf-
mangel sehr angegriffen.
Pflegekurse bieten Unterstüt-
zung, Entlastung und Beratung
von Familienmitgliedern, die ei-
nen pflegebedürftigen Men-

schen versorgen. Ab 19. April bie-
tet das DRK-Darmstadt einen
Kurs für pflegende Angehörige
und Interessierte in Kooperation
mit der DAK Darmstadt an. Es in-
formiert und qualifiziert zur ei-
genständigen Durchführung der
häuslichen Pflege und hilft, die
körperlichen und seelischen Be-
lastungen der Pflegenden zu ver-
ringern. Die Themenauswahl ist
vielfältig, z.B. Körperpflege, Rük-
kenschonendes Arbeiten, Ernäh-
rung, Inkontinenzversorgung
und Entlastungsmöglichkeiten
bei der Pflege. In den Kurstreffen
können die Pflegenden unter-
schiedliche Pflegeverrichtungen
praktisch unter Anleitung üben.
Ein besonderes Anliegen ist es,
die individuellen Wünsche und
den Bedarf der pflegenden An-

gehörigen im Kurs zu berück-
sichtigen. Der Erfahrungsaus-
tausch mit den anderen Teilneh-
mern kann dazu beitragen, neue
Strategien und Lösungen für die
Herausforderung zu finden, die
die Betreuung und Pflege der An-
gehörigen immer wieder stellen.
Außerdem bietet der Kurs Infos
über die Leistungen der Pflege-
versicherung und der Kranken-
kasse sowie andere entlastende
Angebote für Betroffene und An-
gehörige. Der Kurs beginnt am
19.4. und findet bis zum 28.6.
einmal wöchentlich montags
von 18-20 Uhr im DRK-Zentrum,
Mornewegstraße 15 statt. An-
meldung unter Telefon 06151-
3606655 ist erforderlich. Die Teil-
nahme ist für gesetzlich Kranken-
versicherte kostenfrei.

Unterstützung bei der Pflege Angehöriger

Schnupperkurs beim
Fecht-Club

BESSUNGEN (ng). Zur Fortfüh-
rung seiner erfolgreichen Ju-
gendarbeit bietet der Fecht-Club
1890 Darmstadt am Fechtsport
interessierten Kindern der Jahr-
gänge 2001, 2002 (Ausnahmen
möglich) einen Schnupperkurs
auf dem Fechtboden in der
Sporthalle der Georg-Büchner-
Schule, Nieder-Ramstädter Stra-
ße 120, an.
Die Trainingszeiten sind mitt-
wochs von 18-19 Uhr und freitags
von 16.30-17.30 Uhr in der GBS-
Sporthalle.
Starttermin für den Schnupper-
kurs ist der 16. April um 16.30
Uhr.
Ziel ist , den Kindern den Fecht-
sport näher zu bringen und Freu-
de am Fechten zu vermitteln. An-
sprechpartner für Anmeldung
und weitere Infos ist der Sport-
wart des DFC 1890, Daniel Tür-
kis, zu erreichen telefonisch unter
0176-62436600 oder auch unter
der Mail: sportwart@dfc1890.de.

BESSUNGEN (ng). Zum Senio-
rentreff-Kino mit dem Titel „Rei-
sefilme“, laden Elke Zeiter und
Heinz Aßmann am 12. April um
14.30 Uhr ins Bessunger Forst-
meisterhaus ein. Bei Kaffee und
Kuchen wird der Film „Luther-
stadt Wittenberg, Lutherhoch-
zeit und Festspiele“ gezeigt.
Filmbeginn ist um 15.30 Uhr, der
Eintritt ist frei.
Am 14. April, von 14-17 Uhr, fin-
det im Schlösschen im Prinz-
Emil-Garten ein Tanznachmittag
mit Gesang und Livemusik statt.
Auch hier ist für das leibliche
Wohl mit Kaffee und Kuchen ge-
sorgt; der Eintritt beträgt 4 Euro.
Am 19. April findet, ebenfalls im
Schlösschen, von 15-18 Uhr ein
großer Büchermarkt und ein Bü-

cherflohmarkt für Kinder ab
sechs Jahre statt. Der Erlös geht
an den Nachbarschaftsverein
Darmstadt e.V.
Noch mehr Tanzvergnügen wird
im Schlösschen am 20. und 27.
April geboten. An beiden Tagen
findet von 19-20 Uhr eine ko-
stenlose Salsa-Schnupperstunde
statt, in der man die Musik, den
Rhythmus und  Tanzschritte ken-
nen lernen kann.  Neben dem
Spaß an der Bewegung und der
Musik, stehen ausführliche Erklä-
rungen und ein logischer Aufbau
der Tanzfiguren im Vordergrund.  
Wer ein Stück kubanischer Le-
bensart kennenlernen möchte,
der kann – ohne Anmeldung –
vorbeischauen. Infos unter Tele-
fon 06151-63278

April-Termine des Nachbarschaftsvereins



EBERSTADT (benn/lok). Auf den
ersten Blick war dem verkaufsof-
fenen Sonntag, zu dem der Ge-
werbeverein Eberstadt am 28.
März eingeladen hatte, kein gro-
ßer Erfolg beschieden. Neben
weiteren Einkaufssonntagen, die
in Pfung stadt und Darmstadt

zum Shopping lockten, lud an
diesem Tag auch das eher herbst-
liche Schmuddelwetter nicht
 gerade zum sonntäglichen Ein-
kaufsbummel ein.
Die Resonanz war dementspre-
chend gering, das Urteil der Ge-
schäftsleute fiel sehr unterschied-
lich aus. Eberstadt konnte sicher

mit seinen vielen inhabergeführ-
ten Geschäften und deren treuer
Stammkundschaft punkten. So
boten die Straßen zwar einen
eher verlassenen Anblick, doch in
vielen Geschäften tummelten
sich umso mehr Neugierige und
Einkaufslustige, genüsslich das

erste Eis des Jahres schleckend.
„Schon um zehn nach Eins und
bis in die Abendstunden ging es
rund“, bestätigt Helmut Knieß
von Betten- und Raumausstat-
tung Knieß in der Oberstraße
dieser Zeitung. Man hatte aller-
dings auch die Werbetrommel

gerührt, rund 1.500 Einladungen
verschickt und zum Prozente-
würfeln eingeladen. 
„Hier ist Eigeninitiative gefragt“,
so Michael Knieß, Inhaber des
Geschäftes und Vorsitzender des
Eberstädter Gewerbevereins. 
„Aufmachen und warten, bis die
Kunden kommen – das ging

noch vor 10 Jahren. Aber heute
müssen sich die Geschäftsleute
schon etwas einfallen lassen“, so
Knieß. Auch im Hinblick auf die
große Konkurrenz in Darmstadt
und Pfungstadt. Knieß weiß um
die Problematik und auch ihm
wäre es lieber, die Eberstädter

Geschäfte könnten ihre eigenen
verkaufsoffenen Sonntage veran-
stalten. „Doch uns sind die Hän-
de gebunden. Per Gesetz werden
Darmstadt vier verkaufsoffene
Sonntage zugesprochen – und
Eberstadt gehört nun einmal zu
Darmstadt“. Lediglich ein Termin

konnte ausgehandelt werden,
den sich die Eberstädter nur mit
Arheilgen teilen müssen. Groß-
städte wie Frankfurt und Berlin
mit ihren zahlreichen Vororten,
in denen die gleiche Situation
herrscht, klagen zwar derzeit ge-
gen die bundesweite Regelung –
doch bis hier eine mögliche Eini-

gung gefunden ist, muss man
mit der Konkurrenz leben.
Heike Dietz von der „Kinderoase“
konnte sich über mangelnde
Kundschaft nicht beklagen. „Es
war viel zu tun“. Vielleicht weck-
te ja das nass-kalte Wetter das
Verlangen nach bunter, frecher

Frühlingsmode – zumindest im
Kleiderschrank hat der Frühling
bereits begonnen.
Die passende Dekoration für die
Frühlingsgefühle in den eigenen
vier Wänden, auf dem Balkon
oder im Garten bot die „Blumen-
ecke Borger“ an ihrem Stand an.
„Für’s schlechte Wetter war’s
gut“, zog Chefin Angelika Borger
ihr Resumee, findet es jedoch
schade, dass der verkaufsoffene
Sonntag nicht, wie früher, zu-
sammen mit dem Ostereiermarkt
in der Geibel’schen Schmiede
stattfinden kann.
Berthold Vogelsang von der
gleichnamigen Goldschmiede
lockte mit einem Schmuck- und
Dekoartikel-Flohmarkt vor sei-
nem Geschäft. Doch die Kund-
schaft blieb aus. Für ihn sei es
„der schlechteste Verkaufssonn-
tag bisher“ gewesen, so Vogel-
sang und bedauert, überhaupt
geöffnet zu haben. Nicht nur die
große Konkurrenz in Darmstadts
City, sondern auch zu wenig

Werbung im Vorfeld trage Mit-
schuld an der schwachen Reso-
nanz, meint er. „Viele Leute ka-
men nur zufällig durch Eberstadt
und blieben stehen – nur wenige
wussten, dass hier überhaupt et-
was stattfindet“. Es müsste wie-
der einmal etwas Außergewöhn-
liches veranstaltet werden, so wie
die „Nacht der Lichter“, die im
Jahr 2007 ein großer Erfolg war,
meinte Vogelsang. 
Im Haus der Vereine betätigten
sich derweil Reiner Dächert und

Stefan Würtenberger vom Ge-
werbeverein Eberstadt. Sie ver-
steckten rund 200 Osternester
und über 600 Ostereier auf dem
Gelände, die der Verein für die
kleinsten Besucher gestiftet hatte
– und retteten die süßen Oster-
überraschungen dann am Nach-

mittag vor dem anhaltenden Re-
gen. Trotzdem fanden alle Nester
reißenden Absatz und waren
zum Ende des Sonntags vergrif-
fen. Vom Wetter abgeschreckt
fühlten sich hingegen die Be-
schicker des Flohmarktes am Hil-
ße-Eck. Von den 15 angemelde-
ten Anbietern kamen nur sieben,
um Kitsch und Nützliches aus der
Rumpelkammer an den Mann
bzw. an die Frau zu bringen. „Um
die sieben Unentwegten zu be-
lohnen, verzichtet der Gewerbe-

verein ausnahmsweise auf die
Standgebühr – eine kleine Geste
als Dankeschön für die Beteili-
gung,“ zeigte sich Flohmarkt-Or-
ganisatorin Ellen Hellriegel groß-
zügig. 
Ein Einsehen mit den Teilneh-
mern des Kinderflohmarktes, der

auf dem Parkplatz der Sparkas-
sen-Filiale stattfinden sollte, hat-
te auch deren Leiter Norbert
Schoeneweiß. Er öffnete ganz
unbürokratisch die Türen zum
 Foyer der Geschäftsstelle und
holte die kleinen Verkäuferinnen
und Verkäufer ins Trockene, wo
das muntere Feilschen um Spiel-
zeug, Bücher und CDs weiterge-
hen konnte.
Ganz im nassen Element hinge-
gen war die Jugendfeuerwehr
Darmstadt-Eberstadt. Auf dem

Platz vor der Bezirksverwaltung
stellten sie ein Einsatzfahrzeug
zur Schau und luden zu Wasser-
spielen ein. Den Kids machte das
bisschen Wasser mehr oder we-
niger nichts aus und so wurde
„aus vollen Rohren“ auf die bun-
ten Tennisbälle gespritzt.
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AUGENOPTIK

GMBH
BRILLEN UND CONTACTLINSEN

Inh. Klaus-Peter Geiger

Elisabethenstraße 16 • 64283 Darmstadt 
Telefon 0 6151/2 49 40

Rückblick auf den verkaufsoffenen Sonntag in Eberstadt

Keine Chance gegen Darmstadt?



DARMSTADT (ng). Ab dem 23.
April ist es wieder soweit: Die
Darmstädter Frühjahrsmess’ er-
wartet ihre Besucher auf dem
Messplatz mit vielen Attraktio-
nen und einem abwechslungs-
reichen Programm. Die Namen
zahlreicher Fahrgeschäfte sind
hier Programm: Die „Wilde
Maus“ bietet Achterbahnver-
gnügen für die ganze Familie,
das Karussell „Break Dancer“
tanzt zu cooler Musik, die Berg-
und Talbahn „Djungle Train“
führt durch eine wilde Urwaldku-
lisse, im „Virus“ dreht sich ein-
fach alles und der „Fliegende
Teppich“ sorgt für ordentlich
Kribbeln im Bauch. Nicht fehlen
darf natürlich das Wahrzeichen
der Darmstädter Mess’, das Rie-
senrad.                                                             

Zahlreiche Bewirtungsstände
sorgen für das leibliche Wohl der
Gäste.   
Zockerfreunde können ihr Glück
an der Euro-Tombola und der
„Gambling Hall“ versuchen. Und
für Spiel, Spaß und Spannung
sorgen unter anderem Pfeilewer-
fen, Entenangeln und die klassi-
sche Schießbude.
Über 50 Stände umfasst der tra-
ditionelle Dippe- und Verkaufs-
markt. An Sonn- und Feiertagen
unterhält Clown Klinki kostenlos
und bringt so manches Strahlen
in Kinder- und Erwachsenenau-
gen.
Ein absolutes Highlight für alle
Flohmarktfans wird der 24. April
werden. Der Darmstädter Schau-
stellerverband e.V. lädt ein zum
1. Flohmarkt für Kindersachen
am ersten Samstag der Darm-
städter Frühjahrsmesse von 11-17
Uhr. Das Besondere: Die Stand-
platzflächen befinden sich in zen-
tralster Lage inmitten der gepfla-
sterten Besucherstraßen und
direkt zwischen den geöffneten
Geschäften, welche exklusiv zu
diesem Anlass erstmalig bereits
ab 11 Uhr geöffnet sind. In dieser
einzigartigen Atmosphäre schlen-
dert man gemütlich durch die
Flohmarktreihen auf der Suche
nach Schnäppchen. Die Freu-
denschreie, die jubelnd von den
Karussellen über das Gelände
klingen, mischen sich mit der an-
genehmen Musik und dem laut-
starken Gefeilsche der Floh-
markthändler. Mit Stolz trägt
man nach erfolgreichem Kauf
seine Beute davon und stärkt sich
an einem der unzähligen gastro-
nomischen Angebote oder ei-
nem kühlen Getränk in einem der
vielen frühlingshaft geschmück-

ten Biergärten. Man trifft sich,
man amüsiert sich und genießt
den Tag.
Um für alle Teilnehmer einen ge-
ordneten Ablauf ohne Stress zu
gewährleisten, werden die vor-
handenen und nummerierten
Standplätze den interessierten
Flohmarktverkäufern in einem
Vergabeverfahren für eine Teil-
nahmegebühr von 10 Euro fest
zugeteilt. Der Gesamtbetrag der
entstandenen Erlöse durch die
Teilnahmegebühren fließt als fi-
nanzielle Unterstützung zu ein-
hundert Prozent an die Behin-
dertenwerkstatt Darmstadt für
geistig und körperlich behinder-
te Mitbürger. So ist für jeden Teil-
nehmer sichergestellt, dass er ne-
ben jeder Menge Spaß auch
noch die Gewissheit hat, sich in
den Dienst der guten Sache ge-
stellt zu haben.
Die genauen Teilnahmebedin-
gungen, Vergabefristen und vie-
le weitere Informationen sind un-
ter www.salm.de im Internet zu
finden.
Am 27. April findet ganztägig der
beliebte Familientag statt. An
diesem Tag bieten alle Fahrge-
schäfte Ihre Fahrten zum halben
Preis an und alle anderen Be-
schicker halten tolle Sonderan-
gebote bereit. Für Besucher, die
es lieber etwas ruhiger wollen,
veranstalten die Schausteller am
29. April einen romantischen
Abend. Liebeslieder, gedämpftes
Licht und liebevoll dekorierte Ge-
schäfte laden an diesem Tag zu
einem ganz anderen Volksfester-
lebnis ein.
Bevor am 3. Mai die Mess’ endet,
lässt es der Darmstädter Schau-
stellverband dann noch mal
 richtig krachen. Von 14-19 Uhr

reduzieren die Fahrgeschäfte
nochmals die Preise und um ca.
21 Uhr wird der Himmel über
Darmstadt beim Abschlussfeuer-
werk hell erstrahlen.

Training für Einsteiger
& ambitionierte Läufer
DARMSTADT (ng). Am 22.4. um
18.30 startet wieder der Kurs
„Run Smart – das gesundheits-
orientierte Lauf-ABC“ im Bürger-
park. Im Vordergrund stehen ko-
ordinative Laufübungen zur
Verbesserung der Laufökonomie
sowie zur Verletzungsprävention.
Auch kann man alle Fragen rund
ums Laufen, Trainingsgestaltung,

Verletzungen etc. loswerden. Der
Kurs kostet 90,- Euro/8 Einheiten
und wird zu 80-100% von den
gesetzlichen Kassen bezuschusst.
Alle Infos & Anmeldung bei: Mi-
chael Schneider, info@gait-
view.de, Telefon 06151-9519410,
www.gaitview.de.

EBERSTADT (benn/lok). Sein
ganzes Leben widmete er der
Musik und „seinem“ Verein. 
Am 25. März verstarb Dieter
Beßler, seit Jahrzehnten musi-
kalischer Leiter, Vorsitzender
und Motor des Spielmannszu-
ges, der seit 1993, zu seiner 30-
jährigen Tätigkeit als 1. Stab-
führer und zu Ehren seines
unermüdlichen Wirkens seinen
Namen trug, im Alter von 68
Jahren.
1963 übernahm der gebürtige
Darmstädter die musikalische

Leitung des Musikcorps, wel-
ches damals noch „Leonhard-
Beßler-Spielmannszug“ hieß.
Unter seiner Führung erfuhr der
Eberstädter Verein zahlreiche
Veränderungen, die sich positiv
auf die Mitgliederzahlen aus-
wirkten – insbesondere die Ju-
gend konnte er mit dem fri-
schen Repertoire begeistern.
Dieter Beßler schrieb moderne
Schlager und Evergreens auf die
Instrumente eines Spielmanns-
zuges um und stieß damit auf
große Begeisterung – sowohl
beim Publikum als auch bei sei-
nen Musikern.
1974 wurde Dieter Beßler zum
Vorsitzenden des Vereins ge-

wählt. In seine Amtszeit fällt
auch der Bau des heutigen Ver-
einsheims in Eberstadt, an des-
sen Verwirklichung er maßgeb-
lich beteiligt war. Aber auch
außerhalb des Vereins erfuhr
Dieter Beßler große Anerken-
nung. 1985 erhielt er die Ehren-
urkunde für verdiente Bürger
der Stadt Darmstadt, 1988 die
Goldene Dirigenten-Ehrenna-
del und die Silberne Ehrennadel
der Bundesvereinigung Deut-
scher Blas- und Volksmusikver-
bände e.V. sowie 1991 den Eh-

renbrief des Landes Hessen.
Zum 100-jährigen Bestehen des
Vereins im Jahr 2001 wurde die-
sem die Silberne Verdienstspla-
kette der Stadt Darmstadt ver-
liehen. Vier Jahre später wurde
Dieter Beßler mit der Bronze-
nen Verdienstplakette der Stadt
Darmstadt geehrt.
Noch in der Jahreshauptver-
sammlung des Vereins Anfang
Februar dieses Jahres wurde
Dieter Beßler einstimmig und
erneut zum Vorsitzenden des
Spielmannszuges gewählt und
zum Ehrenstabführer ernannt.
Dieter Beßler wurde am 1. April
auf dem Eberstädter Friedhof
beigesetzt.

17. April 1960
Einweihung der
Michaeliskirche in der
Liebfrauenstraße

RÜCKBLICK
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23. April bis 3. Mai Dienstag, 27. April: Familientag
mit halben Fahr- und Eintrittspreisen

Montag, 3. Mai: Großes Abschluss-Feuerwerk

Lauftraining für Einsteiger
& ambitionierte Läufer

„Run Smart – das 
gesundheitsorientierte Lauf-ABC“

Start des neuen Kurses am 22. April
um 18.30 Uhr, Bürgerpark Darmstadt

Infos + Anmeldung: M. Schneider
Tel. 06151-9519410 · info@gaitview.de

www.gaitview.de

Dieter Beßler † (Bild: Ralf Hellriegel)

Trauer um Dieter Beßler:
Ein Leben für die Musik

Riesenspaß für Groß und Klein auf der Darmstädter Frühjahrsmess’

Premiere für Benefiz-Flohmarkt

ZUM 14. KINDER-SCHLOSSFEST auf dem Alsbacher Schloß am lädt
der Historische & Kulturelle Förderverein Schloss Alsbach e.V. am
25. April ab 10 Uhr ein. Bei kurzweiligen Spielen werden die Burg-
fräuleins und Edelknappen geprüft und mit Urkundenverleihung
zur Prinzessin oder zum Ritter von Schloß Alsbach geschlagen.Es
spielen auf: Die Spielleute von Mabakus einzigartigen Klängen aus
dem Mittelalter. Gaukler Benni und Hofnarr Denis von Rodenstein
sorgen für Kurzweil. Für die Verpflegung der kleinen Ritter sorgt
das Team der Burgschänke mit Ritterwurst, Hexenbatzen oder ei-
nem Drachensteak vom Schlossgrill. Der Wegezoll (Eintritt) zum
Erhalt der Burganlage beträgt 6 Silberlinge (6 Euro). Kinder bis
4 Jahre sind frei. Wer Lust hat, kann verkleidet kommen. Wie im
 Mittelalter muss die Burg zu Fuß erobert werden (kein Pendel-
busbetrieb). Parkplätze stehen an der Melibokusschule zur Ver-
fügung. (Bild: Förderverein Schloss Alsbach)

Kinder-Schlossfest in Alsbach

TGB-Handballer 
laden ein

DARMSTADT (ng). Die Handball-
abteilung der TG Bessungen lädt
am 23. April um 19.15 Uhr in den
Räumlichkeiten der ehemaligen
„Kartoffelkiste“, Weinbergstraße
10 zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung ein. Tagesordnung: Begrü-
ßung, Jahresberichte des Vor-
standes, Aussprache über die
Berichte, Entlastung des Vorstan-
des, Anträge, Verschiedenes. An-
träge müssen bis zum 22.4.
schriftlich beim Abteilungsleiter
oder seinem Stellvertreter vorlie-
gen. Der Vorstand freut sich über
zahlreiche Beteiligung.

Trauercafé  bei Adventgemeinde
DARMSTADT (ng). Das Pflegeteam Marienhöhe mit seiner Leiterin
Maria Scharnik unterstützt die ehrenamtliche Initiative des Trauer-
cafés gemeinsam mit der Adventgemeinde „Leben im Zentrum“
(LIZ) in Darmstadt. Eingeladen sind Menschen, die den Tod naher
Angehöriger, Trennungen oder andere Formen des Verlustes ver-
kraften müssen. Die Treffen bei Kaffee und Kuchen finden immer am
letzten Mittwoch im Monat von  16-18.30 Uhr im Haus der Advent-
gemeinde Heidelberger Straße 16 (Ecke Heinrichstraße) in Darm-
stadt statt. Das Team des Trauercafés besteht aus Trauerpädagogen,
Seelsorgern, Betroffenen, Mitarbeitern des Pflegeteams und der
 Gemeinde sowie des Schulzentrums Marienhöhe – alle wirken eh-
renamt

Vocal-Konzert in der
Bessunger Kirche

DARMSTADT (ng). Das Music-
Work Vocal Ensemble aus Darm-
stadts Partnerstadt Chesterfield
spielt am Mittwoch (14.) um
19.30 in der Bessunger Kirche.
Die Leitung hat Andrew Marples.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
erwünscht. Das 1996 gegründe-
te MusicWork Vocal Ensemble
gehört zu den bekanntesten
Chören in Mittelengland. In ih-
ren Konzerten singen sie Vokal-
musik unterschiedlichster Stile
aus mehreren Jahrhunderten. 

Dermasence-
Aktionstag

DARMSTADT (ng). Am 14. April,
lädt die Donnersberg-Apotheke,
Ahastraße 24, zum Dermasence-
Aktionstag ein. Eine Kosmetikerin
aus dem Hause Dermasence be-
stimmt den Hauttyp, stellt Lö-
sungen und Möglichkeiten vor,
wie die Haut effektiv gepflegt
werden kann und verwöhnt die
Haut mit einer Kurzbehandlung.
Die Aktion findet von 10-17.30
Uhr statt. Um Terminvereinba-
rung wird unter Telefon 06151-
312916 gebeten.

Zum 60. Heinerfest:

Aufruf
Darmstadt feiert in diesem Jahr
vom 1.-5. Juli sein 60. Heiner-
fest. Alle Darmstädter Vereine
haben die Möglichkeit, ihre
Veranstaltungen kostenlos in
das beliebte, 100-seitige Fest-
programm aufnehmen zu las-
sen. Wer also eine Heinerfest-
Veranstaltung durchführt, soll
sich bis spätestens 20. April
beim Heimatverein Darmstäd-
ter Heiner, Schuchardstraße 7,
64283 Darmstadt, melden. 
Telefon: 06151/296688, Tele-
fax: 296640, Mail: darmstaed-
ter.heinerfest@t-online.de

ANZEIGE



Mühltaler Erlebnisradtour 2010
MÜHLTAL (ng). Am 25. April findet wieder die Mühltaler Erlebnis-
radtour statt. Fahrrad- und naturbegeisterte Mühltalerinnen und
Mühltaler bieten diese Tour gemeinsam mit dem ADFC (Allgemein-
der deutscher Fahrrad-Club) und örtlichen Vereinen an. Start ist um

10 Uhr am Schwimmbad in Trai-
sa, danach geht es über ver-
schiedene Stationen durch die
Ortsteile. Weitere Infos bei Frau-
ke Reimers (06151-1417129 oder
Eva Pauly (06151-606998).

(adac). Mit der Umstellung von
Winter- auf Sommerreifen stellt
sich die Frage nach der richtigen
Einlagerung der Winterpneus.
Der ADAC hat einige Tipps zu-
sammengestellt:
Vor dem Abmontieren sollten die
Reifen mit Wachskreide gekenn-
zeichnet werden, z.B. VL für vor-
ne links und HR für hinten rechts.
Dieses Vorgehen erleichtert die
Montage im kommenden Win-
ter. Die Seitenbezeichnung ist
wichtig, wegen der Laufrichtung
der Reifen. Um der unterschied-
lich intensiven Abnutzung vorzu-
beugen, empfiehlt der Club, je
nach Fahrweise und Reifen, ca.
alle 10.000 Kilometer achsweise
zu tauschen.
Reifen und Felgen auf Beschädi-
gungen prüfen. Zeigen sich an
der Reifenflanke Beulen oder tie-
fe Risse, deutet dies auf Beschä-
digungen der Karkasse hin. Der
betreffende Reifen sollte dann so-
fort ausgetauscht werden.
Den Reifendruck vor dem Einla-
gern um 0,5 bar erhöhen. Da die
Reifen den Sommer über ein we-
nig Luft verlieren, haben sie im
Herbst ausreichend Druck, um

bis zur Tankstelle zu kommen.
Der Gesetzgeber fordert wenig-
stens 1,6 Millimeter Restprofil.
Der ADAC empfiehlt jedoch,
Winterreifen bereits bei einer Pro-
filtiefe von vier Millimetern aus-
zutauschen. Mit einiger Vorsicht
kann man sie gegebenenfalls im
Sommer zu Ende fahren. Das gilt
auch für Reifen, die acht Jahre
oder mehr auf dem Profil haben.
Das Herstellungsdatum verbirgt
sich in der DOT-Nummer auf der
Reifenflanke.
Reifen auf Felgen sollten überein-
ander liegend gestapelt oder ein-
zeln an speziellen Wandhaken
aufgehängt werden. Reifen ohne
Felgen müssen senkrecht, auf ei-
nem trockenen, nicht mit Öl oder
Benzin verschmutzten Boden
stehen. Außerdem sollten sie alle
paar Wochen um ein Viertel des
Umfangs gedreht werden. Reifen
mögen es kühl, trocken und dun-
kel.
Direkte Sonneneinstrahlung und
ständige Feuchtigkeit sollen
nicht auf die Reifen einwirken.
Keinesfalls sollte man die Reifen
als Puffer an der Garagenrück-
wand missbrauchen.

Wem Eigeninitiative beim Reifen-
wechsel zu lästig ist, der kann die
Reifen auch in einem Fachbetrieb
wechseln lassen. Dort können die
Pneus den Sommer über auch für
eine kleine Gebühr eingelagert
werden. Noch mehr Details zum
Einlagern von Reifen gibt es unter
www.adac.de

Fahrschule Keimp: 
Jetzt auch in Eberstadt

EBERSTADT (hf). Am 1.11.2009 ist die Fahrschule Keimp von der
Heimstättensiedlung in die ehemaligen Räumlichkeiten der Fahr-
schule Gilb in Eberstadt gezogen. Die Räume in der Reuterallee wur-
den zuvor renoviert und modern und freundlich gestaltet. Dort bie-
tet sie, wie in den Niederlassungen in Seeheim, Pfungstadt und
Ober-Ramstadt, alle Führerscheinklassen an. In Seeheim ist die Fahr-
schule nicht nur zu den Unterrichtszeiten geöffnet, sondern auch
nachmittags von 13-18 Uhr besetzt. Aufgrund der insgesamt vier
Zweigstellen haben die Fahrschüler jederzeit die Möglichkeit, inner-
halb von 21 Tagen eine komplette Theorieausbildung für die Klassen
A und B zu absolvieren. Als Fahrschulwagen setzt die Fahrschule
Keimp, ganz dem Umwelttrend folgend, auf die energiesparenden

„Blue Motion“-Modelle von Volkswagen, die sich durch ihren be-
sonders geringen CO² Ausstoß auszeichnen und schult mit dem neu-
en VW Golf VI. 
Zum Angebot der Fahrschule Keimp gehört neben der Fahrausbil-
dung aller Klassen auch die Aus- und Weiterbildung nach dem Be-
rufskraftfahrerqualifikationsgesetz. Die Themenbereiche der Weiter-
bildungen beginnen beim ECO-Training, gehen über die Sozialvor-
schriften mit einer Ausbildung am „Digitalen EG-Kontrollgerät“ bis
hin zur Ladungssicherung. Das Team der Fahrschule Keimp freut sich
auf die zum Start der Motorradsaison beginnende Zweiradausbil-
dung und steht für Fragen und weitere Informationen stets gern zur
Verfügung. Schauen Sie doch einfach mal rein! Persönlich oder im
Internet unter www.fahrschule-keimp.de. 
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z.B.
Dunlop Roadsmart

Testsieger MOTORRAD 2009
120/70ZR17 + 180/55ZR17

239,- EUR

Auf in den Frühling …
… mit allem, was Räder hat!

Autohaus Merz in Nieder-Ramstadt:
Seit über 20 Jahren Ihr zuverlässiger Partner

EINEN HOHEN QUALITÄTSSTANDARD gewährleistet das Autohaus Merz in der Odenwaldstraße
23 in Nieder-Ramstadt. 1989 als Tankstelle mit angeschlossener Reparaturwerkstatt gegründet,
entwickelte sich die Firma schnell vorwärts. 1991 wurde das Grundstück in Nieder-Ramstadt er-
worben, auf dem sich das Autohaus heute befindet. 1992 wurde das Gebäude von Werner Merz
in Eigenregie erbaut und im April 1993 als Hyundai Autohaus Merz eröffnet. Somit ist man Ver-
tragshändler der ersten Stunde für die Marke Hyundai und kann auf über 15 Jahre Erfahrung mit
dieser Marke zurückblicken, was für Neuwagen als auch für Gebrauchtwagen gleichermaßen zu-
trifft. In der angeschlossenen Meisterwerkstatt werden von den ständig fortgebildeten Fach-
kräften zudem sämtliche anfallenden Wartungs- und Reparaturarbeiten bei Fahrzeugen aller
 Fabrikate durchgeführt. (Bild: Ellen Hellriegel)

So kommen die Winterreifen gut über den Sommer



DARMSTADT (psd). Im April star-
tet die mobile Frühjahrs-Samm-
lung von Sonderabfällen durch
den Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft und Stadtreinigung (EAD).
Dieser Service bietet Darmstäd-
ter Privathaushalten die Möglich-
keit, ihre gefährlichen Abfälle auf

kurzen Wegen beim Sonderab-
fall-Mobil abzugeben.
Donnerstag, 15. April
Eberstadt, Von-Ketteler-Straße
gegenüber Hausnummer 13,
8.30-9.30 Uhr; Eberstadt, Palisa-
denstraße (Eingang Friedhof),
10-11 Uhr; Eberstadt, Reuterallee
gegenüber Hausnummer 75,
11.30-12.30 Uhr; Darmstadt,
Mercksplatz (Eingang Hallen-
bad), 14 - 15 Uhr
Dienstag, 20. April
Gervinusviertel, Roßdörfer Str./
Wilhelm-Jäger-Str., 11.30 - 12.30
Uhr; Bessungen, Heinrichwin-
gertsweg/Küchlerstr., 14-15 Uhr
Donnerstag, 22. April
Heimstättensiedlung, Heimstät-
tenweg/Pulverhäuserweg, 8.30 -
9.30 Uhr; Paulusviertel, Ohlystr./
Roquetteweg, 14 -15 Uhr
Damit die Abfälle im Mobil in die
gefahrgutgeprüften Sicherheits-
fässer passen, dürfen die einzel-
nen Behältnisse höchstens 20 Li-
ter Volumen und 20 Kilogramm
Gewicht besitzen.
Diese Sonderabfälle können ab-
gegeben werden: Lacke, Verdün-
ner, Imprägniermittel, Holz- und
Rostschutzmittel, Kosmetika,
Spraydosen, Leim- und Klebe-
mittel, Foto- bzw. Laborchemika-
lien, Haushalts- und WC-Reini-
ger, Kalkentferner, Lösemittel,
Pinselreiniger, Pflanzenschutz-
und Insektenbekämpfungsmit-
tel, Säuren und Laugen, Gasent-
ladungslampen, PCB-haltige
Lampenkondensatoren, Queck-
silberthermometer und Quecksil-
berschalter, Bremsflüssigkeit.
Alle Standorte des Sonderabfall-
Mobils sind auf der EAD-Home-
page als Luftbilder mit Markie-
rung der Haltestellen dargestellt.
Die Verweise zum Standort kön-
nen über www.ead.darmstadt.de
aufgerufen werden.

Der Darmstädter Bürgerschaft
steht neben der mobilen Sonder-
abfall-Sammlung die stationäre
Sammelstelle mittwochs von 14
Uhr bis 18 Uhr, freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr und jeden ersten
Samstag im Monat von 9 Uhr bis
12 Uhr in der Niersteiner Straße 6
in Darmstadt, zur Verfügung. 

Die Annahme von Sonderabfall-
Kleinmengen aus anderen Darm-
städter Herkunftsbereichen als
Privathaushalten ist gebühren-
pflichtig (6,60 Euro pro Kilo-
gramm) und wird durch Ausstel-
lung eines Übernahmescheins
gemäß den gesetzlichen Vor-
schriften bestätigt.

IHR ZUHAUSE
Alles unter einer Decke

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore.

� 933553
Kabel- und Sat-Empfang.

� 37 42 32
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

info@fernsehfritzen.de
www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Gussasphalt-Estrich
auch für den

privaten Bauherren!
Vom Keller bis zum Dach,

Höfe, Terrassen und Garagen,
inkl. Wärme- und

Trittschalldämmung,
verarbeiten wir individuell für Sie.

Fachbetrieb nach §19 WHG
Telefon 0 62 06-75011

ww.asphaltbau-buerstadt.de

Über 40 Jahre
Erfahrung

… mit
Sonnenschutz
Gewinnen Sie
im Sommer ein
weiteres Wohnzimmer
auf Ihrer Terrasse.

Sonnenschutz
Dachbalkenmontagen
Seitenmarkisen
Sonderanfertigungen

Wohn(t)räume gestalten…

Oberstraße 43
64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel.: 06 1 51/5 44 07 o. 53 70 62
Fax: 06 1 51/5 48 01
raumausstattung.kniess@t-online.de
www.raumausstattung-kniess.de

GESCHÄFTSWELT-INFOS

Immobilien: Renaissance für „Gebrauchte“

IM JAHR 2002 startete Reiner Dächert mit drei Mitarbeitern ins Immobiliengeschäft – inzwischen
sind sieben Mitarbeiter/innen im Bereich Verkauf und Vermietung von Wohnimmobilien mit dem
Schwerpunkt in Darmstadt, Eberstadt und an der Bergstraße betraut. Die Firma Reiner Dächert
Immobilien hat sich auf dem hart umkämpften Markt behaupten können und nutzt dabei nicht
nur die alt bewährten Werbemittel wie Zeitungsanzeigen, sondern vermarktet sich auch erfolg-
reich auf Internetportalen. Aktuelles Top-Objekt ist ein Neubau im Darmstädter Verlagsviertel  –
nur 12 Minuten bis in die City – mit barrierefreien 82 Wohnungen, aufgeteilt auf vier Häuser. Zur
Ausstattung gehören u.a. ein Aufzug, Massivparkett und große Balkone. „Darmstadt hat gute Per-
spektiven“, so Reiner Dächert und diagnostiziert: „Aufgrund der relativ geringen Bautätigkeit und
den deutlich gestiegenen Baukosten erlebt die Gebraucht-Immobilie eine Renaissance“. Im Bild
das Reiner-Dächert-Immobilien-Team Nathalie Rentz, Christiane Mertz, Stephanie Bachhuber, Bir-
git Dächert-Skielo, Reiner Dächert, Jessica Bellermann und Michael Schmidt. Reiner Dächert Im-
mobilien ist in Eberstadt in der Georgenstraße 20 zu finden und telefonisch unter 06151-9518088.
Infos und aktuelle Angebote im Internet, www.daechert-online.de (Bild: R. Dächert Immobilien)

Schleifen, Bohren, Sägen beim „WaldPeterGogen“

UNGEHOBELT. Frisch aus dem Wald stammt das Material, aus dem der „WaldPeterGoge“ Peter
Fischer vom Forstamt Darmstadt sogenannte „Grünholzmöbel“ herstellt – nicht gesägt, nicht
 gehobelt, sondern (fast) naturbelassen. In einem Kurs speziell für Kinder zwischen neun und
zwölf Jahren gab er sein Wissen an die jungen Heimwerker weiter, die mit dem berühmten
„Feuereifer“ bei der Sache waren. Am ersten Tag wurde das Baumaterial im Wald besorgt,
ehe man den Ästen drei weitere Tage lang mit Säge, Bohrer und Zugmesser zu Leibe rückte. Ent-
standen sind somit ganz individuelle Möbelstücke „Marke Eigenbau“, die nun das eine oder an-
dere Kinderzimmer schmücken. (Bild: Ralf Hellriegel)

Sonderabfall-Mobil des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft und Stadtreinigung kommt



DARMSTADT (psd). Oberbürger-
meister Walter Hoffmann verlieh
am 25.3. die Verdienstmedaille

des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland für beson-
deres ehrenamtliches Engage-
ment an Rainer Kumme (65). 
„Rainer Kummes jahrzehntelan-
ges vielfältiges Wirken soll mit
der Auszeichnung durch den Ver-
dienstorden der Bundesrepublik

Deutschland besonders gewür-
digt werden. Er war und ist eh-
renamtlich im Sport genauso wie
im kulturellen Bereich engagiert,
er ist begeisterter Karnevalist und
seit Jahren aktiv in einer Vielzahl
von Vereinen“, so Oberbürger-
meister Walter Hoffmann bei der
Übergabe der Auszeichnung.
Rainer Kumme war in verschie-
densten Bereichen ehrenamtlich
engagiert. Neben seiner Arbeit
im Bürgerkomitee der Städte-
partnerschaften, in der TG 1875
Darmstadt, im Allgemeinen Post-
wertzeichen-Sammelverein
Darmstadt, in der Schiedsrichter-
vereinigung Darmstadt oder der
Karnevalgesellschaft Narrhalla ist
Kumme im Förderkreis Hoch-
zeitsturm seit 2008 als Zweiter
Vorsitzender Mitglied des Vor-
stands. Er ist für die Bereiche Öf-
fentlichkeitsarbeit und Organisa-
tion sowie für Veranstaltungen
zuständig. Seinen Initiativen ist
es zu verdanken, dass dem Verein
immer wieder Spenden zuflie-
ßen.
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Fachkraft für die Altenpflege oder
eine/n exam. Krankenschwester/-pfleger

für 60-80 Stunden/Monat, überwiegend Frühdienst im amb. Pflegedienst
bzw. 120 Stunden/Monat für unsere Wohngemeinschaft.

Sie besitzen ein hohes Maß an sozialer Kompetenz. Verantwortungs-
bewußtsein, Zuverlässigkeit, sowie Einsatzbereitschaft zeichnen Sie aus.

Die professionelle Versorgung Ihrer Patienten bereitet Ihnen große
Freude und Sie verfügen über kommunikative Kompetenzen im Umgang

mit Patienten, ihren Angehörigen und ihren Kollegen. Die Bereitschaft
zur Fort- und Weiterbildung ist für Sie selbstverständlich.

Mit diesen Eigenschaften passen Sie optimal in unser bestehendes
Pflegeteam. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie

Ihre Bewerbung bitte an das

Pflegeteam Marienhöhe · Maria Scharnik
Heidelberger Landstraße 293 · 64297 Darmstadt

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung
Barbara Kaffenberger unter 0 6151-97 19 00 gerne zur Verfügung.

Das Pflegeteam
Marienhöhe
Für ein Leben in gewohnter Umgebung

STELLENMARKT

Suchen zuverlässige deutschspra-
chige Haushaltshilfe/Putzfrau für Ge-
schäftshaushalt in Bessungen. Fr. 9-14
Uhr; Mo. u. Do. 8-10 Uhr auf 400 Euro
Basis. Tel. 0160 / 99172803

MÜHLTAL (hf). „Tote laufen nicht
davon“ ist der Titel des neuen
Stücks beim Ohlebach-Theater.
Im alt eingesessenen Bankhaus
findet die Putzfrau einen der
Chefs tot in seinem Büro. Als der
leicht trottelige Polizist Blüm-
chen eintrifft, ist die Leiche ver-
schwunden. Aber die Sekretärin
Alice hat den Toten auch gese-
hen. Wo ist die Leiche hin? Das
klärt sich schließlich auf – der To-

te lebt. Aber wer lag da in Mey-
erbrinks Büro mit einem langen
Messer im Rücken? Bis die zacki-
ge Kommissarin Zack das heraus-
findet, ist das Stück am Ende und
die Spannung fast unerträglich.
Natürlich handelt es sich um eine
Komödie und es gibt zahlreiche
Gelegenheiten für das Publikum

zum Lachen. Situationskomik
und Wortwitz hat Wilfried Rei-
nehr reichlich in sein neues Stück
eingebaut. Und die bewährten
Ohlebach-Mimen unter der Re-
gie von Susanne Buhlinger-Seipp
sorgen für eine optimale Umset-
zung der lustigen Situationen.
Mit von der Partie sind wieder die
vom letztjährigen  Erfolgsstück
bekannten Spielerinnen und
Spieler.

Premiere ist am 16. Oktober. Acht
weitere Aufführungen sind an
den folgenden Wochenenden
freitags und samstags um 20 Uhr
in der Hans-Seely-Halle in Traisa
zu sehen. Die Reservierung der
Karten erfolgt ab sofort im Inter-
net unter www.ohlebach-thea-
ter.de. Reservierte Karten können

wahlweise bei der Sparkasse
Darmstadt, Geschäftsstelle Traisa
oder im Verlagsbüro des Reinehr-
Verlag im Gewerbegebiet Traisa
abgeholt werden.
Auf Wunsch werden die Karten
per Post gegen Erstattung der
Portokosten zugeschickt oder
können an der Abendkasse ab-
geholt werden. Bei Postzustel-
lung und Abholung an der
Abendkasse ist zwingend eine
Einzugsermächtigung oder Vor-
auszahlung des Kartenpreises er-
forderlich. Geschenk-Gutscheine
können sowohl im Internet als
auch bei der Sparkasse Traisa ein-
gelöst werden.

Stromausfall in der
Heimstättensiedlung

HEIMSTÄTTE (hf). Ein defektes
20 Kilovolt-Stromkabel hat am
Dienstagmorgen (6.) in Teilen
der Heimstättensiedlung einen
Stromausfall verursacht. Das teil-
te der für den HSE-Netzbetrieb
zuständige Verteilnetzbetreiber
(VNB) Rhein-Main-Neckar mit.
Keinen Strom gab es von etwa
6.20 Uhr bis kurz nach 7 Uhr. Mit-
arbeiter der HSE Technik stellten
durch Umschaltungen im Mittel-
spannungsnetz die Stromversor-
gung wieder her.

Zündelei in Eberstadt
EBERSTADT (hf). In Eberstadt
wurden in der Nacht vom 5. auf
den 6. April mehrere gelbe Säcke
und ein Müllcontainer in Brand
gesetzt. Die Feuerwehr rückte
kurz vor Mitternacht in die Stra-
ße In der  Kirchtanne aus. Dort la-
gen die brennenden gelben Säk-
ke. In der Stresemannallee stand
der Inhalt eines Müllcontainers in
Flammen. Die Brände konnten
schnell gelöscht werden. Es gab
keine Verletzten. Schäden an Ge-
bäuden entstanden nicht. Wer
die Abfälle angezündet hat ist
bislang noch unklar. Die Polizei
ermittelt wegen Brandstiftung
und bittet unter der Telefonnum-
mer 06151/ 969-0 um Hinweise.

Verdienstorden für Rainer Kumme

Rainer Kumme

Ehrungen beim TCB 2000

Ohlebach-Theater: „Tote laufen nicht davon“

AUS DEM WACHBUCH

Vandalismus auf Spielplatz

MUTWILLIG ZERSTÖRT wurde Ende März eine Hütte auf dem
Spielplatz am Donnersbergring. Stadtrat Dieter Wenzel und die
SPD-Stadtverordnete Sabine Heilmann besichtigten die Schä-
den und verurteilten den Vandalismus, der zu Brandschäden an
der Hütte geführt hatte. Sinnlose Zerstörungswut schädige die
Allgemeinheit, die hier Werte geschaffen habe, waren sich die
beiden Politiker einig. Beide wollen sich dafür einsetzen, dass der
Schaden schnellstmöglich behoben wird. (Bild: SPD Darmstadt)

OPTIMISTISCH. Zahlreiche Mitglieder folgten der Einladung des
Vorstandes zur Jahreshauptversammlung des TCB 2000 am 25.
März. Vorsitzender Jürgen Raddatz begrüßte die Anwesenden in
der Vereinsgaststätte und zeigte sich in seinem anschließenden
Bericht zufrieden mit der sportlichen und wirtschaftlichen Ent-
wicklung des Vereins. Auch die Jahresberichte der weiteren Vor-
standsmitglieder fielen positiv aus. Bevor es nach dem offiziel-
len dann zum gemütlichen Teil überging, konnte Jürgen Raddatz
noch einigen Anwesenden zum 40-jährigen Mitgliedschaft gra-
tulieren. Dies waren Eva Giesecke (Bild), Franz und Gisela
Klepsch sowie – in Abwesenheit – Wolfgang Bassermann und
Prof. Dr. Robert Piloty. (Bild: TCB 2000)

Bürgersprechstunde
am Weißen Turm

DARMSTADT (psd). Oberbürger-
meister Walter Hoffmann lädt am
20. April zur nächsten Bürger-
sprechstunde am Weißen Turm
ein. 
Zwischen 16.30 und 18:30 Uhr
steht der Oberbürgermeister den
Bürgern für Gespräche zur Verfü-
gung, beantwortet Fragen und
nimmt Anliegen und Anregun-
gen entgegen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Neuwahlen beim
Feuerwehrverein

DARMSTADT (hf). Zur Jahres-
hauptversammlung lud der Feu-
erwehrverein am 23.3. in den
Lehrsaal der Berufsfeuerwehr
Darmstadt ein. Auf der Tagesord-
nung stand u.a. die Neuwahl des
gesamten Vorstandes. Gewählt
wurden: 1. Vorsitzender Wolf-
gang Galsheimer;  2. Vorsitzen-
der Jörg Webert; Rechner Frank
Frischmann; Schriftführer Holger
Öhlenschläger. Zu Beisitzern
wurden Johann Braxenthaler, Pe-
ter Degenhardt, Florian Domis,
Dominik Eckert, Katja Förster,
Thorsten Götz, Udo Kalbfleisch
und Martin Mark gewählt.

Jubiläumswochen
DARMSTADT (ng). Der Wohn-
park Kranichstein, Borsdorffstra-
ße 40,  feiert sein 15-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass findet
auch eine Ausstellung mit Bildern
von Wolfgang H. Welz statt. Die
Ausstellung ist 12.4.-12.6. mon-
tag bis sonntags von 9-19 Uhr im
Wohnpark zu besichtigen

Jahreshaupt-
Versammlung

EBERSTADT (ng). Die SPD Eber-
stadt lädt am 17. April um 14 Uhr
zu ihrer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ins Haus der
Vereine, Oberstraße 16 ein.



Bessunger Jagdhofkeller
10.4., 20.30h „nontoxic“
14.4., 20h Dave Davis

Bessunger Knabenschule
9.4., 20.30h Samuel Torres
Quintett,
22h Into the Lion’s Den – Reg-
gae-Party im Keller
14.4., 21h Delaney Davidson &
Reverend Deadeye
16.4. Benefizshow „The Big Un-
derwear Social Tour“
17.4., 20.30h „Die stinkenden
Socken“ + „Las Vegas“
21.4., 21.30h Frischzelle

Comedy Hall
10.,12.-17.,19-22.4., jew. 20.30h
„Faust“
Kindertheater
9.4., 15h „Die Häschenschule“
11./18.4., 15h „Froschkönig“

Jazzinstitut Darmstadt
9.4., 20.30h Peter Brötzmann &
Jörg Fischer
15.4., 20h Darmstädter Musik-
gespräche: „Jazz im Ostblock“
(Literaturhaus DA)
16.4., 19.30h Ausstellungseröff-
nung „Jazzimpressionen“,
20.30h JazzTalk 078: Adam Pie-
ronczyk Quartet

Nachbarschaftsheim DA e.V.
Schlösschen Prinz-Emil-Garten
14.+28.4.,14-17h Tanz m. Livemusik

15.4.+1.7., jew. donnerstags,
9.30-11h Yoga für den Rücken
19.4., 15-18h Bücherflohmarkt +
Kinderbuchflohmarkt
20.+27.4., jew. 19-20h kostenlo-
se Salsa-Schnupperstunde
21.+28.4., jew. 15-17h Mal-Ate-
lier für Kinder ab 6 J.
22.+29.4., 15-17h Feuerdrache
bauen für Kinder von 6-12 J.
Bessunger Forstmeisterhaus
12.4., 15.30h Reisefilme: „Lu-
therstadt Wittenberg

TAP – Die Komödie
9./10.4., 14.-17.4., 20.-22.4.,
jew. 20.15h „Die Maus“
11./18.4., jew. 18h „Die Maus“
Kindertheater
9.4., 15.30h „Der Regenbogen-
fisch“

10.4., 15.30h „Lauras Stern“
11.4., 11h „Der Räuber Hotzenplotz“
17.4., 15.30h + 18.4., 11h „Das Sams
– eine Woche voller Samstage“

Ev. Andreasgemeinde
11.4., 10.30h Mini-Gottesd.,
18h Abendgottesdienst
16.4., 10.15h Gottesdienst im
Altenheim W.-Röhricht-Haus
18.4., 10h Gottesdienst im
Altenheim Heimathaus

Ev.-Freikirchl. Gemeinde DA
11.4., 10h Gottesd./Kindergtd.
15.4., 15h Seniorenkreis
18.4., 10h Gottesd./Kindergtd.

Ev. Paulusgemeinde
11.4., 10h Gottesdienst
17.4., 18h Wochenschlussgtd.
18.4. 10h Gottesdienst

Ev. Petrusgemeinde
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Pfarramt Liebfrauen
sonntags 10h Hochamt
1. u. 3. Sonntag im Monat 
10h Kindergottesdienst

DRK
Anmeldung � 06151/281295
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“, jeden Samstag: Sehtest

ab 8h, Kurs von 8.30-15h, jeden
1. und 3. Mittwoch im Monat:
Sehtest ab 14h, Kurs von 14.30-
21h, Mornewegstr. 15

Malteser Hilfsdienst e.V.
Hospizdienst / Palliativberatung
Tel. 06151-22050, Mo-Fr 9-
12.30h, Beratung und Hausbe-
suche nach Vereinbarung

halbNeun-Theater
10.4., 20.30h Gernot Voltz „Herr
Heuser vom Finanzamt: Wenn
die Konten Trauer tragen“
16.4., 20.30h Kabarett Kabba-
ratz „Wir wissen alles – es nutzt
leider nichts“
17.4. Academixer – Vorstellung
fällt aus!
22.4., 20.30h Das erste allg. Ba-
benhäuser Pfarrer(!)-Kabarett
„Schlange stehen im Paradies“

ASB
Kostenloses ASB-Infotelefon,
werktags zu sozialen Themen:
Tel. 0800-1921200
10./12./17.4., jew. 8-16h Kurs
Lebensr. Sofortmaßnahmen
12.+13.4., 8-16h Erste-Hilfe-Kurs
(auch f. Betriebsersthelfer)
14.+18.4., jew. 8-16h Erste-Hilfe-
Training für Betriebsersthelfer
17.4., 9-18h Erste-Hilfe für akut
erkrankte und verletzte Kinder
Alle Kurse in der ASB-Lehrret-
tungswache, Pfungstädter Str.
165, Anmeldung unter Tel.
06151-5050

Kurt-Steinbrecher-Haus
(Nussbaumallee 12)
jeden Do. (außer Feiertags) offe-
ne Beratung für alte Menschen
und deren Angehörige zum
Thema Pflege

Odenwaldklub OG Eberstadt
11.4. Durch Wald und Feld rund
um Groß-Umstadt, Info-Tel.
06151-54412
15.4. Donnerstagswanderung,
Info 06151-51635 (Speckhardt)
16.-21.4. Radeln entlang der
„Romantischen Straße“, Info-
Tel. 06154-5913
18.4. Geführte Rundwanderung
der OWK-Ortsgruppe Roßdorf
durch Roßdorf, Treffpunkt 10h
am Parkplatz Schwimmbad, In-
fo-Tel. 06257-61326 (Kressel)

Ev. Christuskirchengem.
11.4., 10h Gottesdienst
18.4., 10h Gottesdienst

Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde
11.4., 10h Gottesdienst
18.4., 10h Gottesdienst,
10-11.30h Kindergottesdienst,
ab 4 J.,
10-12h Kindersonntag, ab 8 J.

Ev. Marienschwesternschaft
11.4., 9.30h Messe m. Abendm.
18.4., 9.30h Messe m. Abendm.

Ev. Stadtmission Eberstadt
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Kirche St. Georg
9.4., 17.30h Rosenkranz,
18h Eucharistiefeier
11.4., 10.30h Eucharistiefeier
16.4., 17.30h Rosenkranz,
18h Eucharistiefeier
18.4., 10.30h Eucharistiefeier

Kath. Pfarrgemeinde St. Josef
10.4., 17.30h Beichtgelegenh.,
18.30h Vorabendmesse
11.4., 9.30h Eucharistiefeier
17.4., 17.30h Beichtgelegenh.,
18.30h Vorabendmesse
18.4., 10h Erstkommunion

Ev. Matthäusgemeinde
11.4., 10h Gottesdienst m.
Abendmahl + Feier der Silber-
nen Konfirmation
18.4., 17h Themen-Gottesd.
„Meditationsgottesdienst“

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz
10.4., 17h Beichtgelegenh.,
17.30h Rosenkranz,
18h Hl. Messe
11.4., 10h Hochamt
17.4., 17h Beichtgelegenh.,
17.30h Rosenkranz,
18h Hl. Messe
18.4., 10h Hochamt mit Kinder-
wortgottesdienst

AWO Mühltal
14.4., 14.30h AWO-Altenclub-
nachmittag „Wir gratulieren un-
seren Geburtstagskindern“
15./22.4., 10h Damengymnastik
Bürgerzentrum N.-Ramstadt,
17h Kegeln für Senioren im
Chausseehaus
21.4., 14.30h AWO-Altenclub-
nachmittag „Wir spielen Bin-
go“, Bürgerzentrum N.-Ramst.

Gemeindebücherei N.-Beerbach
geöffnet dienstags 14.30-16.30h
+ freitags 14.30-16.30h

Odenwaldklub OG N.-Ramst.
13.4., Wanderung rund um Nie-
dernhausen, Treffpunkt 14h

Schlossgartenplatz, Info-Tel.
06154-4885 (Kringel)
17.4., 15h Frühlingsfest mit
Wanderer-Ehrung, ev. Gemein-
dehaus N.-Ramstadt, Schiller-
straße 15
20.4. Wandern zwischen Rohr-
bach und Ernsthofen, Treffpunkt
14h Schlossgartenplatz, Info-Tel.
06151-14272 (Kehr)

Ohlebach-Theater
16.4. Spieleabend In den Gän-
säckern

SV 1911 Traisa
12.4., 18h Treff am „Traisaer
Hüttchen“, Gemütliches Rad-
fahren

VdK OV Mühltal
15.4. Halbtagesfahrt zu „Nudel-
Berres“, Waldürn-Gerolzahn,
Anmeldung und Info unter Tel.
06151-147876 (Wembacher)

Ev.-Freik. Gemeinde Mühltal
11.4., 10h Gottesdienst m. Kin-
dergr.
18.4., 10h Gottesdienst m. Kin-
dergr.

Ev. Kirchengem. N.-Beerbach
11.4., 10.15h Gottesdienst
18.4., 10.15h Gottesdienst im
Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde Traisa
11.4., 10h Gottesdienst
18.4., 10h Gottesdienst

Ev. Kirchengem. N.-Ramstadt
11.4., 9.45h Gottesdienst,
11h Kindergottesdienst in Wa-
schenbach
18.4., 9.45h Gottesdienst m.
Vorstellung der Konfirmanden,
10h Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus,
11h Gottesdienst Waschenbach

St. MIchael N.-Ramstadt
9.4., 16.30h Rosenkranz
10.4., 10h Hl. Messe in der Laza-
ruskirche,
16.30h Andacht, Euchar. Anbe-
tung, Beichtgelegenh.,
17.30h Hl. Messe als Vorabend-
messe
11.4., 10.45h Hl. Messe zur Erst-
kommunion,
18h Dankandacht der Kommu-
nionkinder
16.4., 16.30h Rosenkranz
17.4., 8h Tridentinische Messe,
Beichtgelegenh.,
9.30h Hl. Taufe
18.4., 10.45h Hl. Messe

TERMINKALENDER

KULTURELLES

BESSUNGEN

◊ Apothekennotdienst 0180-15557779317
http://darmstadt-online.de/notdienst

◊ Ärztlicher Notdienst 06151-896669
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Bürgerbüro West 06151-3912880
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151-177460
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151-783065
◊ Polizeinotruf 110
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800-1110111 o. 0800-1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-896669

WICHTIGE RUFNUMMERN�

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

KIRCHLICHES

ALLGEMEINES

DARMSTADT

KULTURELLES

ALLGEMEINES

EBERSTADT

KIRCHLICHES

KIRCHLICHES

HEIMSTÄTTENSIEDLUNG

MÜHLTAL

ALLGEMEINES

KIRCHLICHES

MIT DEM ERDBEBEN IN HAITI setzten sich die Kinder der ASB-KiTa an der Modaubrücke in
 Eberstadt in den vergangenen Wochen auseinander. Beeindruckend war für sie ein Vortrag von
Ronald Heyne, ehrenamtlicher Zugführer des ASB-Rettungshundezuges, der über seinen Einsatz
vor Ort berichtete. Der Entschluss, selbst zu helfen, war schnell gefasst und so ging das große Ba-
steln los. Am 13. März luden Kinder und Erzieher dann zum Torbogenverkauf ein. Kinderkunst,
selbstgemachte Knete, Jonglierbälle, Kuchen und anderes von den Eltern gespendetes Gebäck
wurde den Passanten erfolgreich angeboten. 575 Euro klingelten schließlich in der Kasse, die am
30. März an Rolf Suchland, den Technischen Leiter des ASB, stolz überreicht wurden. Der ASB-
Bundesverband e.V., an den die Spende weitergeleitet wird, unterstützt mit ehrenamtlichen Hel-
fern den Wiederaufbau in Haiti, z.B. der Wasserversorgung. (Bild: ASB)

ASB-Kinder helfen Erdbebenopfern von Haiti


